
Investitionspaket der Bundesregierung 
 

Die Konjunktur schwächt sich weltweit ab. Ein Grund für das geringere Wirtschafts-
wachstum ist die Krise auf den Finanzmärkten. Um die Folgen für Deutschland mög-
lichst gering zu halten, hat die Bundesregierung ein Maßnahmenpaket beschlossen. 
Das Paket soll Wachstum und Beschäftigung auch weiterhin sichern. 

In den kommenden beiden Jahren wird die Bundesregierung mit insgesamt rund 50 
Mrd. Euro Investitionen von Unternehmen, privaten Haushalten und Kommunen för-
dern.  

 

 

Die Maßnahmen im Einzelnen 

 

1) Versorgung mit Krediten sichern 

 

Um die Kreditversorgung der Wirtschaft zu sichern, wird bei der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) bis Ende 2009 ein zusätzliches Finanzierungsinstrument ge-
schaffen. Mit insgesamt 15 Mrd. Euro sollen sich Wirtschaftsunternehmen damit auch 
bei finanziellen Engpässen der Banken mit ausreichenden Krediten versorgen kön-
nen. 

 

 

2) Impulse für Investitionen geben 

 

- ab Januar 2009 wird auf zwei Jahre befristet die degressive Abschreibung für 
bewegliche Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens zu 25% eingeführt 

- zusätzlich zur degressiven Abschreibung werden für zwei Jahre Sonderab-
schreibungen für kleine und mittlere Unternehmen erweitert 

- die Mittel für das sehr erfolgreiche CO2-Gebäudesanierungsprogramm werden 
bis 2011 um drei Mrd. Euro aufgestockt. 

- um die Finanzierung wichtiger Infrastrukturprojekte in den Gemeinden zu si-
chern, werden die KfW-Infrastrukturprogramme für strukturschwache Kommu-
nen um drei Mrd. Euro erweitert 

- besonders dringliche Verkehrsinvestitionen will die Bundesregierung be-
schleunigt umsetzen. Dazu wird für 2009 und 2010 jeweils ein „Innovations- 
und Infrastrukturprogramm Verkehr“ mit einer Mrd. Euro Volumen aufgelegt 

- ebenfalls ab Januar 2009 werden die Finanzmittel für die Gemeinschaftsauf-
gabe „Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ erhöht. Der Bund 
stellt den Ländern dafür insgesamt 200 Mio. Euro zusätzlich zur Verfügung 



3) Private Haushalte entlasten 

 

- Handwerkerleistungen für die Instandsetzung und Modernisierung von Woh-
nungen und Häusern sollen besser steuerlich abgesetzt werden können. Ab 
Januar 2009 wird dafür der Steuerbonus auf 20% von 6000 Euro (also 1200 
Euro) verdoppelt 

- der Kauf von emissionsarmen Fahrzeugen wird gefördert. Befristet bis Ende 
2010 wird eine zweijährige Befreiung von der KFZ-Steuer ab der Erstzulas-
sung eingeführt. Diese Regelung gilt für alle Fahrzeuge, die die Euro-5 und 
Euro-6-Norm erfüllen. Für alle anderen Neufahrzeuge gilt eine einjährige Be-
freiung von der KFZ-Steuer. 


